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Vom x  C 51ı s o9_” Dbeschäftigt Sıch a e C eTagung KOoNnferen?”
deutschsprachiger Pastoraltheologer: al Wıen-Lain-zz mıt der Frage,
U  D Evangelisierung nter den Bedingungen e1ıliner komplexer: (zSS@ } -—
Ca heıßen KT S mpulse Zebern: dabeı der sekretär CS S RKRat  <
Cde)” Europälschen Bischofskonferenzerns»s [ 1V Füre:r Gallen),
der Vechtaer SOZ1010ge HSS Ca} Gabrıel Uurnd d er Bamberger DE —

StTOraltheologe FYrc TtTemar PMISSS"
Dem Evangelliısierungsvorgang SsSelibs manekommefr: Sl e(-3 Cagungsdl1-
daktısche Arısat>- MS e& ] nerı Arbeitskreiser: ÄNS unmtiter=-—-
Schiedlicher ebensweltern VOTN Arbel:itnehmern Tıc Läandlicher el Tr
ber ESOterık nd Management BA S AA Wa S i Medien Tı geistlichenr
Berufen) HC um arnderern Arbeıtskreisen unterschıedlichen
Evangelisierungsmodellen NZC)) Arbeltnehmer et Der arbe1ılts1l10os=se
Jugendliche, Auslärder, unmterdrückte Frauen und Behlinderte en8 AB

Pfarrgemeindenrn a l s Su  Jekte de:r Evangeliısierung).
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D Le Arbe1itsgemeinschaft Katholıscher Katechetikdozentern ÄAKKFK ® a —

alt 1 nhren nachsten Kongreß V C 5iıis A&  10,.,88 ın Le1iıtershofen
beı Ä  eSsSsSburngs INn 1lhem  S  — x. S  Symbol-Metapher-Ritus"

Neubesetzungen graktisch—theo%ogischer Frofessuren

orı derı ım Heft e  elideten Of f e@enerT. TrTOfes£urer T1(kath
Fre1iburgzg. Fr ibourzg, Mainzı, SsSaarbrücken Tıcl alzburg Gra EL  < Ked-—
aktiıiıonsschluß be den meisten Berufungslistenrn SES Y E ı1edoch
SS eine i1sSt Dbesetzt Order Pastoraltheologie rnıd Relızionspäd-
a20g21k Wa Munster Nascsche . Fxeler) mıt ID Ua hmE& OÖOFM
Franzıskaniısches Bildungswerk Großkrotzenbureg).
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au  N dem Bereıch SVaNnf. Taktıscher Theologıe

10 1986 ar Hans-Rudolf  S1D M  HE S EZZSSZ EL ZZ=  üller-Schwefe emerıtierter
Protf. der TYTraktischen Theologie der nıversıtät Hamburg, wohin

1955 berutfen wOorden WAL . Vorher Wa Z 2626231 9476 1ın Punschrau
bei Naumburg/S. geboren, nach dem Studium 1n Münster und übingen
SSIsStent? beı Karl Heim gewesen. DOrt habilitierte ıch 1938
Während des Weltkriegs Wa in Wehrmachtspfarrer aM p
1947 wurde Dire  (: der ang. Akademie Hofgeismar. Müller-
Schwefe verband stematische und praktische Theologie A besoönde-
v Weilise abseits 1l1cCNer Schul bildung. Philosophie und uns
W1e auch die ntwic  ung der Techniık aJaLen gleichzeitig seıine The-
E  D} W1e OÖOkumene und moderne Medienkommunikation. Seine reıbandıge
Oomiı l1eti ıle Fragen VOL, die seıinerzeit noch N 1G VO en
erkannt, un eu maßgeblic beschäftigen. Sein letzter Beitrag
Wa eın fast fer  ges anuskript,nach Seinen Tode erschienen, MM
dem "“Christus ın der Zeıit der Ökumene", Wie hier theolo-
giısche 1l1e und Prognose der V verbunden hat, SO TG eın gan-
Zes erk Verbindung VO der Wirklichkeit des Wortes und der ahr-
D: des Dialogs Lın der Auseinandersetzung eine vernehmende Ver-
nun Für die Zusammenhänge VO Theologie und Kı Eug: aber auch
die Differenzen, tTür piritualität und ationalıtä W1ird bedeut-
Sa bleiben. Fa für

ı1e erwan  ung der elt 1M Sınne der Vernfinft A die eit
Nn1ıCcC Nu menschlicher machen, SONdern zugleich 1ım gleichen
aße unmenséhl icher. Diese Erfahrung mı der Pprodu.  ıven Ver-
nun MaC eine NeuUue Erfahrung mMı dem eiligen e1ıs NOt1LG.
Die Differenz zwischen der Tiedenstaube der elt (Picasso),
dıe nach oben strebt, und der au des He  gen Ge1istes, die
VO Ooben kommt , 1rd eu  MS werden müssen" Ar< Apologetik,
raktisc eologisch, B 428)

Die venıa legendi lın rak  scher Theologie en erworben:!‘
GUStTaVv IX  I  —  eq der nıversıiıitat Bonn Die euUuUerTre gottesdienst-
S us.ı als theologisches ®O  em

er Drehsen der n1ıversıtät Tübingen (Neuzeitliche Konstıtutions

bedingungen der rakt  schen Theologie).
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Reinhaml  [}  Chmidt-Rost der iversität Tübingen (Seelsorge zwiıschen
und eru Studien Z ngwic  ung einer modernen evangelischen

Seelsorge eit dem 19, ahrhundert).
Albrecht GrözinJEr der niıversität Maınz (Praktische Theologieund Ästhetik).

Miıt Erreıchen der Altersgrenzen 3a ln den (aktiven) Ruhestand
g'  e  en die ollegen:

PEr Walter el  ar Basel)
Prof. ernar bner Münster)
Prof,. Hartmut schLU LLLL  LMann (Kirchliche Ochschule Wuppertal

21.9,1987 Sich zum 200 Mal der Geburtstag VO Carl —
manuel Nitzsch (1787-1868) 19272 wurde Prof. der Traktischen
Theologie Tr Bonn, bis seiner erufung nach Berlin 1847
wırkte. seiner Erinnerung W1lrd VO 20.-2 Lın Bonn mMı
Unterstützung der Rheinischen Kiırche und der DFG eın ymposion Ver-

nstaltet, das der Erforschung des ebenswerks diıeses Theologen
wıdme 1LSE; der das erste maßge  iche enrbuc der TYTaktıschen
Theologie als niıversitätsdisziplin (1847-1867)schrieb. Dıe Refe-
rate der Tagung en übernommen:

PrOÖt: J Mehlhausen, R,. Schmidt-Rost, NO Dre-
Sen, Prof. D Winkler, Pfri H. eurıc

Vom 23,-25 Januar 1987 fand 1N Hamburg eın Symposion "Funktionen
der Kirchenmusik ZwWiscChen küuünstlerischem spruch und gemeindlicher
Wirklichkeit" veranstaltet VO Deutschen Evangelischen Kiır-

chentag LN ZUuUusammenarbeit mML dem Träsidenten der usiıkhochschule
Hamburg. gelang zwischen den verschiedenen Auffassungen eine —
S51S der OoPp  ıon finden, FÜ dıiıe Henniıng Schröer m einem PErıS
aten Versuch "Hamburger Krı Gcer jen.-. OTrMU1Jertbe. Die Dokumentation
des 5YyMpOS1ONS, das Ffür Qe aktuellen Zusammenhänge und erausforde-
rungen Traktischer Theologie und Kırchenmusik bedeutsam eın dürfte,
Au AA Selbstkostenpreis VO I p —— beim eutschen vangelischem
Kirchentag, Magdeburger Sı E 6400 erhältlic enthält
Beiträge VO H. SCHrÖ@eGT, H, auhe, R, Schweizer, A, Krieg, H> E
ar P Janssens und eın Protokoll der Diskussionen.
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Wer den Zusammenhängen V er‘  eut ı und raktischer Theologie
besonders ınteressiert 1SE seı autft dıe Veröffentlichung der Vor-
räge des Bonner Hermeneutischen VmpOos1ions 1985, g.von E H, J
Gunneweg und H. SCHEÖeT, hingewiesen: W. Kuhlmann uUu.d,) andor
und Bedeutung der ermeneutik 1n der egenwartiıgen Theologie, Bouvıer
Bonn 1986 3-416-09064-0) (DM 19,80)  Als eferenten aLlen VO

atholischer eı P, Nnauer und H._Zirker beteiligt.

Kürze W1lrd, hg VO Hans-Hinrich Jennssen, 1N der DDR eın "Hand-
buch der OIMa erschienen, eline sicher annnı ıen reprasentative
Veröffentlichung w1ıe das bewährte "Handbuch der Seelsorge (3 WE
1986, EVA Berlin)


